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Quantendots sind fluoreszierende Nanopartikel und haben ein großes Anwendungspotential für die 

Hochauflösende Fluoreszenz-Lichtmikroskopie. 

Gegenüber bereits käuflichen Quantendots aus z.B. InGaAs oder CdSe hätten Kohlenstoff-Quantendots 

eine bessere Biokompatibilität bei der Fluoreszenzmarkierung von biologischen Präparaten. 

Durch thermisches „Fracking“ und anschliessende Elektrolyse an Graphitelektroden sollen Kohlenstoff-

Nanopartikel in Salzlösungen hergestellt und abfiltriert werden. Die fluoreszierenden Eigenschaften der 

Nanopartikel sollen durch Fluoreszenzmessung nachgewiesen werden. Hierzu wird eine Messapparatur 

aufgebaut mit der die Quantendots in der Salzlösung mit Ultraviolettem Licht angeregt und deren 

Fluoreszenzspektrum gemessen werden kann. Die Messkammer mit Küvettenhalter und Anschlüssen für 

Lichtquelle und Spektrometer wird aus schwarzem Kunststoff mit dem 3D-Drucker gedruckt.  

Aus der gemessenen Wellenlänge des Fluoreszenzmaximums kann der Durchmesser der Quantendots 

errechnet werden. 

Die Grösse der Quantendots im Bereich von weniger als 10 Nanometer soll vergleichend mit dem  

Elektronenmikroskop am Nanoanalytikzentrum des NMI Reutlingen bestimmt werden. 
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